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Factsheet

Energieberatung
Energiewende in der Gemeinde

Kurz und bündig
· Auf- oder Ausbau eines kommunalen Energieberatungsan-

gebots durch spezialisierte Energieberater/innen

· Unterstützung von Bürger/innen und lokalen Unterneh-
men im Hinblick auf geeignete Effizienzmassnahmen

· Förderung der Nutzung der Beratungsangebote durch
Kommunikationsmassnahmen

· Erhöhung der regionalen Wertschöpfung und Beschäfti-
gung dank ausgelösten Optimierungsanstrengungen

· Nutzung des Know-hows der Energieberater/innen durch
die Gemeinde selbst
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Energiewende in der Gemeinde

Energiewende in der Gemeinde Dezember 2017

Energieberatung
Die Massnahme
· Die Gemeinde baut eine kommunale Energiebe-

ratung auf bzw. bestehende Beratungsangebote aus.
Spezialisierte Energieberater/innen analysieren
den Energieverbrauch von Bürger/innen und lo-
kalen Unternehmen, zeigen Lösungsmöglichkei-
ten sowie deren Kosten und Nutzen auf und be-
gleiten bei Bedarf die Umsetzung von
Massnahmen.

· Die Beratungsleistungen umfassen telefonische
Auskünfte (z.B. zur Stromrechnung mit Hinweisen
zum Sparpotenzial) bis hin zu umfassenden Analy-
sen vor Ort (Gebäudeanalyse, Haustechnik, Geräte
und Beleuchtung, etc.).

· Die Gemeinde fördert die Nutzung der Beratungsan-
gebote, indem sie über darüber informiert und
Anreize setzt, damit das Angebot von den Ziel-
gruppen in Anspruch genommen wird (z.B. kosten-
lose Erstberatung).

Die Vorteile
· Eine Energieberatung führt dazu, dass sich Bür-

ger/innen und Unternehmen verstärkt der Opti-
mierungspotenziale bewusstwerden und wis-
sen, wie sie Effizienzmassnahmen umsetzen
können und welche Vorteile diese bringen.
Durch den Aufbau bzw. die Intensivierung der Ener-
gieberatung kann Ihre Gemeinde einen wichtigen
Beitrag zur Ausschöpfung der vorhandenen
Effizienzpotenziale und zur Förderung von
erneuerbaren Energien leisten.

· Die Energieberatung ist ein starkes und nachhal-
tiges Instrument. Erstens profitieren Ihre Bür-
ger/innen sowie die lokalen Unternehmen von den
Beratungsleistungen und haben daher ein Interesse
daran. Zweitens ist die Beratung spezifisch auf die
Bedürfnisse dieser Zielgruppen ausgerichtet.
Und drittens erfolgt die Beratung über einen direk-
ten, persönlichen und unabhängigen Kontakt. In vie-
len Fällen werden so Optimierungsmassnahmen
ausgelöst oder deren Umsetzung unterstützt.

· Die durch die Energieberatung ausgelösten Investiti-
onen in effiziente Produkte und Anwendungen erhö-
hen die Wertschöpfung und Beschäftigung in
Ihrer Gemeinde und Region. Das Baugewerbe in
Ihrer Gemeinde im Allgemeinen und Unternehmen

aus dem Energiebereich im Speziellen profitieren
von Aufträgen. Die Chancen für neue Arbeits-
plätze und den Zuzug neuer Steuerzahler ste-
hen gut.

· Ihre Gemeinde kann das Know-how der Energie-
berater/innen selbst auch nutzen. Diese ken-
nen den neusten Stand der Entwicklung und verfü-
gen über eine Gesamtsicht zum Thema Energie und
Klima. Sie kennen das Umfeld der kantonalen und
bundesweiten Energiepolitik (inkl. Finanzierungs-
möglichkeiten) und können Ihre Gemeinde über
alle Prozessstufen zu einer nachhaltigen
Energiepolitik begleiten und unterstützen.

Erfolgsbeispiele
· GR: Landquart, Untervaz, von ewz versorgte Ge-

meinden (Mittelbünden und Bergell). ZH: Bubikon,
Knonauer Amt, Küsnacht, Meilen, Rüti, Uetikon, etc.

Kommunikationstipps
· Informieren Sie Ihre Bürger/innen in Ihrem Ge-

meindeblatt, auf Ihrer Internetseite und an der
Gemeindeversammlung oder im Parlament
über das neue Energieberatungsangebot und die
Vorteile, die sich daraus ergeben.

· Schalten Sie mehrmals pro Jahr Inserate in den
Lokalzeitungen Ihrer Region.

· Gestalten Sie einen Flyer zum Beratungsangebot:
Diesen können Sie bspw. auf der Gemeindever-
waltung auflegen oder mit der nächsten Strom-
rechnung verschicken.

· Schreiben Sie gewisse Zielgruppen direkt an:
Mithilfe der Daten zur Feuerungskontrolle können
Sie beispielsweise alle Eigentümer von Gebäuden
mit Öl- oder Gasheizungen, die älter als 15 Jahre
sind, mit einem massgeschneiderten Beratungsange-
bot anschreiben!

Weiterführende Links
www.unserstrom.ch

www.energiestadt.ch

www.geak.ch

WWF Schweiz
Hohlstrasse 110
Postfach
8010 Zürich

Tel.: +41 (0) 44 297 21 21
Fax: +41 (0) 44 297 21 00
E-Mail: climate@wwf.ch
www.wwf.ch/energiewende ©
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